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MUTTERTAGSFAHRT
BESUCH DER KITTENBERGER ERLEBNISGÄRTEN SCHILTERN
Am 5. Mai konnten Bürgermeister Josef Ott und geschäfts-
führender Gemeinderat Johannes Kubelka 60 Frauen und 
Mütter zur alljährlichen Muttertagsfahrt begrüßen.
Nach Kaffee und Kuchen, einer Führung durch die Kitten-
berger Erlebnisgärten stärkten sich die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer noch bei einer Würstljause. Ein herzliches 
Dankeschön an die Geschäftsführung der Kittenberger 
Erlebnisgärten für den Gratiseintritt in die Schaugärten 
und an Herrn Werner Fischer für die sichere Fahrt nach 
Schiltern.
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Die neue Landeshauptfrau 
Mag. Johanna Mikl-Leitner, 

LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf 
und der neu gewählte 

Finanzlandesrat DI Ludwig 
Schleritzko erkundigten sich 

bei diversen Gesprächen 
mit Bürgermeister Josef 

Ott über die Anliegen der 
Marktgemeinde Senftenberg. 

Universitätsprofessor Dr. Martin Nuhr wurde die Auszeichnung „Patients 
Choice Award 2016“ als beliebtester Arzt der Fachrichtung „Physikali-
sche Medizin und Rehabilitation durch Landesrätin Dr. Petra Bohuslav 
verliehen. Seitens der Marktgemeinde Senftenberg gratulierten Bür-
germeister Josef Ott, Vizebürgermeister Helmut Pilz und Gemeinderat 
Stefan Seif. 

Landesrätin Dr. Petra Bohuslav machte sich am 24. Mai 2017 anlässlich 
eines Betriebsbesuches im Nuhr Medical Center über den Baufortschritt 
des Großprojektes „Nuhr Medical Center neu“ kundig. Mag. Mayra Nuhr 
in ihrer Funktion als Personalchefin und Universitätsprofessor Dr. Mar-
tin Nuhr als ärztlicher Leiter informierten die Landespolitikerin über die 
geplanten Weiterentwicklungen und Neuerungen des Senftenberger Ge-
sundheitsbetriebes. Bürgermeister Josef Ott, Vizebürgermeister Helmut 
Pilz und Gemeinderat Stefan Seif hoben die Wichtigkeit dieses Projektes 
in punkto Arbeitsplatzsicherung, Wirtschaftsstandortsicherung und 
kommunale Entwicklung besonders hervor.  

Bürgermeister Josef Ott unterstützte als Vertreter unserer Klimabünd-
nisgemeinde die Workshop-Tage im BG Krems, Rechte Kremszeile. Die 
Schülerinnen und Schüler befassten sich mit klimaschutzrelevanten 
Themen und wurden somit erfreulicherweise für diesen wichtigen The-
menbereich sensibilisiert. 

Auch in der Altau wird der traditionelle Brauch des Maibaumaufstellens 
hochgehalten. Bürgermeister Josef Ott besuchte nicht nur die „offizi-
ellen Aufstellorte“ sondern stattete auch den Akteuren der Altau einen 
Besuch ab. 
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GEBURTEN

Nadine Mayer 
Senftenberg, Neuer Markt 66/2 
20.03.2017

Leah Felina Rotter 
Senftenbergeramt 26/2 
13.04.2017

Felix Rainer Uhrmacher 
Senftenberg, Altau 23/Top 2  
19.04.2017  

EHESCHLIESSUNGEN

Sonja Harrauer und 
Robert Gruber 
Senftenberg, Botental 26/3 
30.04.2017

Alexandra Maria Winkler und 
Thomas Bürger  
Senftenberg, Unterm Hals 34 
13.05.2017

Daniela Schindele und 
Robert Müllner 
Imbach/Erweis 
17.06.2017

STANDESAMT

Wir gratulieren sehr herzlich!

Ordination 
Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Urlaub
24. Juli bis 11. August

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

ICH WÜNSCHE ALLEN BEWOHNERINNEN UND BEWOHNERN, 
UNSEREN SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN 

ERHOLSAME FERIEN UND EINEN SCHÖNEN URLAUB. 

Ihr Bürgermeister

Josef Ott

REDAKTIONSSCHLUSS
für Senftenberg aktuell 3/2017 ist 

8. September 2017. Es erfolgt keine 
gesonderte Benachrichtigung.

GRATULATION

70. Geburtstag
Franz Fries 
Imbach, Pointgasse 10
Maria Seeböck 
Senftenberg, Neuer Markt 52/Haus 
1/Top 1
Anna Oberreither 
Imbach, Kirchengasse 3

Alfred Schwarz 
Senftenberg, Neuer Markt 47
GGR Ernst Kurz 
Senftenberg, Im Winkel 9

75. Geburtstag
Otto Seif 
Senftenberg, Unterer Markt 32
Irma Völk 
Senftenberg, Unterer Markt 5
Elfriede Gärtner 
Senftenberg, Senftenbergeramt 28

80. Geburtstag
Chefinspektor i.R. Franz Seiler 
Senftenberg, Steinbach 12

90. Geburtstag
Karoline Führer 
Senftenberg, Unterer Markt 32

Goldene Hochzeit
Maria und Karl Zeininger 
Senftenberg, Kreuzmühle 6

STERBEFÄLLE

Wir gedenken jener 
Gemeindebürger, 
die uns in die Ewigkeit 
vorausgegangen sind:

Konrad Florian Edelhäußer 
Senftenberg, 
Neuer Markt 50/Top 7 
20.03.2017

Leopold Josef Filsmaier 
Senftenberg, Priel 28 
08.04.2017	

Maria Gwiß 
Senftenberg, Priel 30 / Langenlois 
11.04.2017

Maria Kurz 
Senftenberg, Hiesberg 35 
13.05.2017

Unser Mitgefühl 
gilt den trauernden 

Angehörigen.

BAUSPRECHTAGE 
Am 8. August, 22. August, 5. September und 19. September 

 findet jeweils ab 14 Uhr im Gemeindeamt Senftenberg 
der Bausprechtag mit dem Amtssachverständigen für das Bauwesen, 

Herrn Ing. Gottfried Zeininger und dem Baureferenten der Marktgemeinde 
Senftenberg, Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz statt.

Um Anmeldung wird gebeten. 
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GR MATTHIAS UNOLT
VERZICHT AUF DAS 

GEMEINDERATSMANDAT
GR Matthias Unolt hat im 
März 2017 freiwillig auf das 
Amt des Gemeinderates der 
Parteiliste „Die Grünen Senf-
tenberg (GRÜNE)“ verzichtet. 
Das Gemeinderatsmandat 
kann mangels eines weite-
ren Wahlwerbers dieser Par-
tei nicht nachbesetzt werden.
Bürgermeister Josef Ott 
spricht Herrn Unolt in der 
Gemeinderatssitzung am 
27. März 2017 für seine Tä-
tigkeit im Gemeinderat Dank 
und Anerkennung aus und 

wünscht ihm alles Gute für 
die Zukunft.

SPENDENÜBERGABE – ERLÖS WEIBERBALL
Die Organisatorinnen des 
Senftenberger Weiberballs, 
Frau Erika Steurer, Frau Hei-
delinde Winkler und Tochter 
Barbara Winkler, freuten sich 
im Beisein von Bürgermeis-
ter Josef Ott und Vizebür-
germeister Helmut Pilz den 
Erlös ihrer Veranstaltung am 
Donnerstag, dem 23. März 
2017 an zwei im Gemeinde-
gebiet wohnhaften Familien 

übergeben zu können: Alex-
ander und Michaela Pichler, 
Imbach, Pointgasse 5, für 
ihren 8jährigen Sohn Luca 
Leon sowie an Dr. Marion 
Ettenauer, Imbach, Am Gries 
10a, für ihre 7jährige Tochter 
Hanna.
Herzlichen Dank für die nam-
hafte Spende in Höhe von 
€ 680,00 für jede Familie.

SENFTENBERG MIT 
„GOLDENEM IGEL“ AUSGEZEICHNET

Im Rahmen des „Natur im 
Garten“ Gemeindetags in 
Kirchberg am Wagram wur-
den 40 Gemeinden mit dem 
Goldenen Igel ausgezeichnet. 
Im Bezirk Krems erhielt die 
Marktgemeinde Senftenberg 
die höchste Auszeichnung 
von „Natur im Garten“. „Diese 
Gemeinden verpflichten sich 
nicht nur der Einhaltung der 
,Natur im Garten‘ Kriterien, 
sondern dokumentieren und 
evaluieren ihre Leistungen. 
Sie machen Niederösterreich 

durch ihr Engagement noch 
lebenswerter“, so Landesrat 
Mag. Karl Wilfing.

Die Marktgemeinde Senf-
tenberg – vertreten durch 

Bürgermeister Josef Ott und 
dem geschäftsführenden 

Gemeinderat Johannes Ku-
belka – wurde von „Natur im 
Garten“ mit dem „Goldenen 

Igel“ ausgezeichnet. Landes-
rat Mag. Karl Wilfing und 

Präsident LAbg. Mag. Alfred 
Riedl überreichten die Aus-

zeichnung.
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Der Zivilschutzbeauftragte der Marktgemeinde Senften-
berg, Herr GGR Ernst Kurz nahm an der Landeskonferenz 
des NÖ Zivilschutzverbandes in Tulln am 28. März 2017 teil 
und informierte sich über die Wichtigkeit und die zahlrei-
chen Veranstaltungen der Organisation.
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PHILIPP THEISSENBERGER
LEHRABSCHLUSS MIT AUSZEICHNUNG

Herr Philipp Theissenberger, 
Imbach, Hofstatt 61, hat 2016 
die Lehrabschlussprüfung 
zum Einzelhandelskaufmann 
mit Auszeichnung absolviert. 
Bei der Ehrung der bezirks-
besten Lehrlinge in der Wirt-
schaftskammer Krems gratu-
lierten Bezirksstellenobmann 
Thomas Hagmann und Junge 
Wirtschaft-Landesvorsitzen-

derstellvertreter Stefan Seif 
dem jungen Facharbeiter 
mit einer Urkunde und ei-
ner Geldprämie in Form von 
Kremser Zehnern und dank-
ten Michaela Reisinger vom 
Lehrbetrieb OBI Bau- und 
Heimwerkermärkte System-
zentrale GmbH in Krems-Ler-
chenfeld für das Engagement 
in der Lehrlingsausbildung.

GEMEINDEABWASSERVERBAND KREMS/DONAU
WERTE ZUM RECHNUNGSABSCHLUSS 2016   

Im Jahr 2016 wurden insge-
samt 6,910.910 m3 Abwäs-
ser aus den 18 Mitgliedsge-
meinden in der zentralen 
Verbandskläranlage in Krems 
gereinigt. Das entspricht ei-
ner durchschnittlichen Menge 
von 18.934 m3 bzw. 18,9 Mil-
lionen Liter Abwasser pro Tag. 
Die Reinigungsleistung war 
wieder hervorragend und es 
wurden 98,7% beim Parame-
ter Kohlenstoff und 91,2% 
beim Parameter Stickstoff 
entfernt. Die Reinigungs-
leistung ergibt sich aus der 
jeweiligen Differenz der 
Schad- bzw. Nährstoffkonzen-
trationen von Zu- und Ablauf.
Die durchschnittliche Belas-
tung der Kläranlage lag bei 
114.100 Einwohnerwerten, 
der Spitzenwert bei 265.109 
Einwohnerwerten wäh-
rend der Weinkampagne im 
Herbst. Angeschlossen wa-
ren ca. 56.000 Einwohner. Die 
Differenz auf die angeführten 
Einwohnerwerte ergibt sich 

durch zusätzliche Belastun-
gen aus Gewerbe, Industrie 
und Landwirtschaft.
Mit insgesamt 17 Mitarbei-
tern im Jahr 2016 wurden 
dabei neben der Verwal-
tung und dem Betrieb der 
Großkläranlage auch 27 GAV 
Pumpwerke und Sammelka-
näle im Ausmaß von ca. 118 
km betrieben. 
Bei der Errichtung der neuen 
Kläranlage wurde ein Schwer-
punkt auf die Erzeugung von 
Alternativenergien gesetzt 
und daher zwei Blockheiz-
kraftwerke mit einer Leistung 
von jeweils 190 kW und zwei 
Photovoltaikanlagen mit ins-
gesamt 67,5 kWp installiert. 
Mittels der beiden Blockheiz-
kraftwerke wird das im Rei-
nigungsprozess anfallende 
Faul- oder Klärgas zu Strom 
und Wärme umgewandelt. 
Dadurch konnte der Grad der 
Eigenstromversorgung der 
Kläranlage auf 78% gestei-
gert werden und es mussten 

lediglich 22% an Strom zu-
gekauft werden. Insgesamt 
wurden fast 4,5 Millionen 
kWh Eigenenergie (Strom und 
Wärme) im Jahr 2016 erzeugt. 
Der ordentliche Haus-

halt 2016 betrug einnah-
men- und ausgabengleich 
€ 7,581.483,50. Der Voran-
schlag von 8,707.000,- konn-
te hier sehr deutlich unter-
schritten werden. 

Regional. 
Digital. 
Überall.

Ihr Konto ist immer mit dabei. 
Mit der ELBA-App. Ganz einfach.
Mit der Sicherheit von Raiffeisen.

Thomas Neumaier & Team, Bankstelle Senftenberg
Neuer Markt 2, 3541 Senftenberg, Telefon 02732/9000-8020

www.raiffeisenbankkrems.at

FREIZEITGRUND ZU VERPACHTEN
Senftenberg, Unterm Hals 1

Auskünfte unter Tel. 0676/62 94 477
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Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)

„SENIOREN IN BEWEGUNG“

Von link:  Bgm. Josef Ott, Elfriede Schweiger, 
Herbert Gruber, Berta Weghofer, Christa Pilz, 

Doris Müllner, Franziska Zahler, Hermann 
Gassner, Franz Seiler, Obmann Ernst Kurz, 

Josefine Schneeweiß, Waltraud Zuntermann, 
Armin Sonnauer, Anna Kolar, Grete Walter. 

SENIORENKEGELN

Am 22. Februar 2017 fand in Haitzendorf 
die Bezirksmeisterschaft Seniorenkeg-
ler mit 10 Mannschaften á 5 Personen 
statt. Die Senftenberger konnten mit der 
Mannschaft I den 1. Platz belegen. In der 
Einzelwertung belegten Frau Franziska 
Wagner und Herr Wolfgang Müllner je-
weils den dritten Platz. 
Bei der Kremser Amateurmeisterschaft 
vom 28. April bis 20. Mai 2017 konn-
ten von 64 Seniorenmannschaften die 
Senftenberger Damen Irma Völk, Maria 
Terzer, Franziska Wagner und Elfriede 
Schweiger, den 4. Platz und die Herren 
Franz Eillenberger, Franz Lagler, Josef 
Klein und Erich Kamitz den 8. Platz be-
legen.
In der Einzelwertung errang Herr Franz 
Eillenberger den 5. Platz, Frau Elfriede 
Schweiger konnte den tollen 1. Platz 
belegen. 

AUSZUG AUS DEM 
 VEREINSPROGRAMM

Dienstag, 12. September, 10 Uhr 
Herbstwanderung

Dienstag, 17. Oktober, 13 Uhr 
Herbstwanderung

Laufende Aktivitäten 
Spielenachmittage, Kegeln, Turnen, 
Tanzen.

VORSTANDSWAHLEN

Ernst Kurz wurde für weitere vier Jahre 
als Obmann der Senftenberger Senioren 
bestätigt. Bei der Jahreshauptversamm-
lung konnte sich Bezirksobmann Armin 
Sonnauer über die vielen Aktivitäten 
(Ausflüge, Vorsilvesterfeier, Wanderun-
gen, Ruinencafe, Teilnahme beim Park-
fest, u.v.m.) überzeugen. 
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MIT WEITBLICK        
ZU KLAREN LOSUNGEN

A-3504 Krems-Stein, Steiner Landstraße 27a
T +43 2732 806-0, W www.hydro-ing.at

FRÜHJAHRSPUTZ 
Am 1. April 2017 wurden wie alljährlich 
die Bereiche entlang des Kremsflusses 
und einige Wanderwege im Gemeinde-
gebiet der Marktgemeinde Senftenberg 

von 35 Freiwilligen gesäubert. Bei die-
ser –„Stopp Littering Aktion“ wurden ca. 
2,5 m3 Müll gesammelt und entsorgt.
Alte Autoreifen und ein altes Sofa im 

Kremsfluss bildeten die Highlights. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten. 

GEMEINSAM SICHER 
Auch die Marktgemeinde Senftenberg 
beteiligt sich an der Aktion „Gemein-
sam.Sicher“ des Bundesministeriums 
für Inneres. Mit den zuständigen Si-
cherheitsexperten der Exekutive Herrn 
BI Herbert Goldnagl und Herrn AI Alfred 
Doppler fand am 5. April 2017 ein dies-
bezügliches Gespräch im Gemeindeamt 
Senftenberg mit Bürgermeister Josef 
Ott, VBgm Helmut Pilz und GGR Ernst 
Kurz statt. Im Rahmen dieser Initiative 
lädt die Polizei Bürgerinnen und Bürger 
ein, sich aktiv an Sicherheitsmaßnah-
men in ihrem Lebensumfeld zu betei-
ligen. 

STRAUCHSCHNITT 
IST PFLICHT

Sträucher, die üppig über die Gartenzäune auf öffentliches 
Gut ragen und eine Beeinträchtigung der Verkehrssicher-
heit darstellen, gehören zurückgeschnitten. Fürs Auge eine 
Pracht, doch für Autos, Fahrräder, Mopeds und Fußgänger 
sind sie eine Gefahr. In  solchen Fällen bitten wir die Grund-
eigentümer die Sträucher zu stutzen. Wenn dem nicht Fol-
ge geleistet wird, sind diese Sicherheitsmaßnahmen durch 
den Straßenerhalter zu beauftragen bzw. durchzuführen. 
Die Kosten dafür hat der Grundeigentümer zu tragen. Wir 
ersuchen um Verständnis für diese Vorgangsweise. 
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VERBRENNEN VON BIOGENEN MATERIALIEN 
AUSSERHALB VON ANLAGEN

Lange Zeit war das punktuelle Ver-
brennen von biogenen Materialien von 
16. September bis zum 30. April erlaubt. 
Nunmehr ist durch § 3 Abs. 1 des Bun-
desluftreinhaltegesetzes sowohl das 
punktuelle als auch das flächenhafte 
Verbrennen von biogenen Materialien 
sowie das Verbrennen nicht biogener 
Materialien außerhalb dafür bestimmter 
Anlagen grundsätzlich verboten.

Gemäß den Bestimmungen des § 3 Abs. 
2 Bundesluftreinhaltegesetz sind u.a. 
das Verbrennen im Freien im Rahmen 
von Übungen zur Brand- und Katastro-
phenbekämpfung des Bundesheeres und 
der Feuerwehren sowie Lagerfeuer und 
Grillfeuer vom Verbot ausgenommen. 
Darüber hinaus kann die Landeshaupt-
frau mit Verordnung zeitliche und räum-
liche Ausnahmen vom Verbot für die im 

Abs. 2 geregelten Maßnahmen, wie das 
Räuchern im Obst- und Weingartenbe-
reich als Maßnahme des Frostschutzes 
oder Feuer im Rahmen von Brauchtums-
veranstaltungen zulassen.

Detaillierte Informationen, insbesondere 
von den Ausnahmebestimmungen, erhal-
ten Sie bei der Bezirkshauptmannschaft 
Krems, Fachgebiet Umweltrecht.  

DIE TELEFONISCHE GESUNDHEITSBERATUNG 1450 
Wenn mitten in der Nacht der Zahn 
pocht, es am Sonntag im Bauch krampft 
oder am schönsten Nachmittag ein In-
sektenstich anschwillt, dann wissen Be-
troffene oft nicht was zu tun ist. Können 
die Schmerzen selbst behandelt wer-
den, soll am nächsten Tag der Hausarzt 
aufgesucht werden, ist die Behandlung 
durch einen Facharzt erforderlich oder 
ist die Notfallambulanz die beste Ad-
resse?
„In allen Situationen, wo ein gesund-
heitliches Problem vorliegt, steht rund 
um die Uhr die neue telefonische Ge-
sundheitsberatung 1450 zur Verfü-
gung“, so Landeshauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner.
Egal ob Kopfschmerzen, Fieber, Insek-
tenstich, Bauchschmerzen, Rückenbe-
schwerden oder Zahnweh: Bei plötzli-
chen gesundheitlichen Problemen be-
kommt man unter der Telefonnummer 
1450 rasche Hilfe. Der Service ist kos-
tenlos, die Anrufer bezahlen nur die üb-
lichen Telefonkosten gemäß ihrem Tarif. 
„Durch eine genaue Befragung können 
passende Verfahrensempfehlungen ge-
geben werden“, erklärt der Geschäfts-
führer von Notruf NÖ Ing. Christof 
Constantin Chwojka. Eine speziell ge-
schulte diplomierte Krankenpflegeper-
son erfragt am Telefon die Symptome 
und kann dadurch die Dringlichkeit der 
Beschwerden definieren und Verhal-
tensempfehlungen geben. Das kann 
beispielsweise die Anleitung zur Selbst-
behandlung sein, die Entsendung eines 
Arztes nach Hause, die Empfehlung zum 
Hausarzt zu gehen oder die Notfallauf-
nahme in einem Klinikum aufzusuchen. 

Bei akuten Problemen wird sofort der 
Rettungsdienst (mit/ohne Notarzt) ent-
sendet. 
„90% der Menschen befolgen die Hand-
lungsanweisungen, vor allem deswegen, 
weil sie eine Dringlichkeitseinschätzung 
bekommen wie akut ihr medizinisches 
Problem ist“, weiß Dr. Bachinger aus be-
reits bestehenden Systemen in Großbri-
tannien, Skandinavien, der Schweiz und 
Australien.
Die telefonische Gesundheitsberatung 
1450 kombiniert die bestehenden 
Dienste und erweitert die Angebotspa-
lette des Notruf NÖ, indem auch die 
niedergelassenen Ärzte oder andere 
medizinische Einrichtungen noch stär-

ker eingebunden werden. Der Anruf bei 
der telefonischen Gesundheitsberatung 
1450 ersetzt jedoch nicht das persönli-
che Gespräch mit dem Arzt bzw. die Un-
tersuchung! Die Anrufer werden nur an 
die richtige Stelle im Gesundheitssys-
tem geleitet und ersparen sich unnötige 
Wartezeiten, Fahrten zum Arzt oder ins 
Krankenhaus. 

Alle Informationen:
www.144.at/1450

Vlnr.: NÖ Patientenanwalt Dr. Gerald Bachinger, NÖGKK-Obmann KR Gerhard Hutter, 
Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner, Ing. Christof Constantin Chwojka, 
Geschäftsführer Notruf NÖ
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RASEN MÄHEN – ZEITEN BERÜCKSICHTIGEN!
Das herrliche Wetter lässt das Gras auf 
Wiesen und in den Gärten wieder sprie-
ßen. Es ist die Zeit, wo wöchentlich der 
Rasenmäher im Einsatz steht.
In Rücksichtnahme auf Anrainer und 
Nachbarn hat die Gemeinde in der 

ortspolizeilichen Verordnung klar ge-
regelt:
An Wochentagen ist der Betrieb von 
lärmerzeugenden Maschinen zur Haus- 
und Gartenpflege wie ein Rasenmäher 
sowie von Arbeitsmaschinen im Freien 

in der Mittagszeit von 12 bis 14 Uhr 
sowie zwischen 21 und 6 Uhr früh, an 
Samstagen schon ab 17 Uhr verbo-
ten. An Sonn- und Feiertagen sind die 
Arbeiten den ganzen Tag über unter- 
sagt. 

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg 
Tel.: 050 828-3100, Fax: DW-3190, E-Mail: herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

GEMEINDERATSSITZUNG
VOM 27. MÄRZ 2017

Bilanz der Marktgemeinde Senften-
berg Infrastruktur GmbH 2015/2016
Herr Mag. Franz Wolfbeißer der Firma 
RPW Wirtschaftstreuhand GmbH Krems 
legt die Bilanz der Marktgemeinde Senf-
tenberg Infrastruktur GmbH vor und er-
läutert den Jahresabschluss zum 30. Juni 
2016. Der Jahresabschluss 2015/2016 
der Marktgemeinde Senftenberg Infra-
struktur GmbH wird vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen und genehmigt.

Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2016
Der Rechnungsabschluss für das Haus-
haltsjahr 2016 lag zwei Wochen vor der 
Gemeinderatssitzung zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf und wird durch den 
Gemeinderat genehmigt.

Löschungserklärungen für die 
Siedlungsgebiete Priel-Ost und 
Stratzingbach
Im Zuge der Aufschließung und Veräu-
ßerung des Siedlungsgebietes Priel-Ost 
und der Baugründe im Stratzingbach-Im-
bach durch die Marktgemeinde Senften-

berg wurde den BauwerberInnen für den 
Fall der Nichtbebauung der Grundstücke 
innerhalb einer vereinbarten Frist ein 
Wiederkaufsrecht der Marktgemeinde 
Senftenberg einverleibt. Einige Grund-
eigentümerInnen haben entsprechende 
Löschungserklärungen vorgelegt, welche 
vom Gemeinderat genehmigt werden. 

Dammkronenweg Senftenberg
Die Marktgemeinde Senftenberg hat mit 
der Abteilung Wasserbau des Amtes der 
NÖ Landesregierung einen befristeten 
Sondernutzungsvertrag bis Ende 2016 
betreffend die Benützung des sogenann-
ten „Dammweges“ für den Abschnitt ab 
dem Feuerwehrhaus Senftenberg bis 
zur Pangerlbrücke abgeschlossen. Ver-
zögerungen bei der Planung des Projek-
tes machen eine Vertragsverlängerung 
notwendig. Der Gemeinderat genehmigt 
den vorliegenden Gestattungsvertrag. 

Kreditvergaben für die Sanierungs-
maßnahmen von Kanal und Wasserver-
sorgungsanlage „Im Grund“ 
Zur Finanzierung der geplanten Sanie-

rungen von Kanal und Wasserversor-
gungsanlage im Straßenzug „Im Grund“ 
werden Darlehen aufgenommen. Die 
Kredite in einer Höhe von € 321.200,– 
für Kanal und € 329.500,– für WVA wer-
den bei der HYPO NÖ Gruppe Bank AG 
als Bestbieter aufgenommen. Bei den 
zuständigen Landes- und Bundesför-
derstellen wird um Förderung angesucht. 
Der Gemeinderat genehmigt beide Kre-
ditverträge. 

Kreditvergabe für den Ankauf des 
Feuerwehrautos der Freiwillige 
Feuerwehr Imbach
Für die Anschaffung des neuen Feuer-
wehrautos HLF 2 der Freiwilligen Feu-
erwehr Imbach ist die Aufnahme eines 
Darlehens in Höhe von € 154.000,– 
notwendig. Im Zuge der Kreditaufnah-
me wird um Landes-Finanzsonderak-
tion „Investitionen in die öffentliche 
Sicherheit und Barrierefreiheit“ ange-
sucht.
Der Gemeinderat beschließt die Aufnah-
me des Darlehens bei der Kremser Bank 
und Sparkassen AG als Bestbieter. 
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O Trinkwasser
O Abwasser
O Schächte
O Stauraumsysteme
O Wasserkraft
O Industrie
O Relining
O Vortrieb

GFK- 
Rohrsysteme

HOBAS Rohre GmbH
T +43.4264.2852 

www.hobas.at

BEWILLIGUNGSPFLICHT FÜR DROHNEN
Ein Hobby, das sich immer größerer Be-
liebtheit erfreut, ist die Fliegerei mit 
diesen kleinen leichten Fluggeräten. 
Aber Vorsicht, für Drohnen gelten die 
Luftverkehrsregeln und gesetzliche Vor-
schriften. Diese umfassen den Flug im 
unbebauten und unbesiedelten Gebiet.
Das Fliegen über besiedeltem Gebiet 
(Häuser, Kirchen, Volksfeste, Sportveran-
staltungen) ist nicht erlaubt. Die meisten 
Drohnenbesitzer wissen darüber nicht 

Bescheid und laufen so Gefahr, in den 
vom Gesetzgeber verfügten Strafrahmen 
von bis zu € 22.000,– zu fallen.
Es gibt ein hohes Gefahrenpotential, 
man denke an Personenschäden durch 
abstürzende Drohnen, Irrläufer, welche 
an einer Bundesstraße oder Autobahn 
einen Unfall verursachen können usw.

Hier die wichtigsten Punkte im 
Überblick:
•	 Mindestalter:  16 Jahre,
•	 Maximale Flughöhe: 15 Meter Flug nur 

über unbebautem und/oder unbesie-
deltem Gebiet,

•	 Nachweis einer Haftpflichtversiche-
rung laut Luftverkehrsregeln,

•	 Nachweis einer Versicherungsbestä-
tigung,

•	 Bewilligungskosten: ca. € 300,–.
Weitere Infos finden Sie unter 

www.austrocontrol.at  

KÖNIGSALMER DORFVEREIN
Heuer stellten wir Almer den Maibaum 
am 30. April bei bestem Wetter und zahl-
reichen Besucherinnen und Besuchern 
auf. Das eingespielte Team rund um 
Manuel Lechner versorgte die Gäste mit 
bester Verpflegung, die es uns mit sehr 
guter Laune dankten. An dieser Stelle 
möchte sich der Vorstand bei allen, die 
im Hintergrund mit Gebäck, Kuchen und 
auch danach beim Putzen geholfen ha-
ben, herzlich bedanken! 

Auch unsere „Jungen Almer“ starteten 
die Saison am 7. Mai beim Fußball-Jux-
Turnier des SC-Senftenberg. Sie erreich-

ten den hervorragenden 1. Platz! Der 
Vorstand möchte sie auf diesem Weg 
nochmals beglückwünschen! 

Beim letzten Rundgang ums Vereinshaus, 
fiel dem Vorstand der schlechte Zustand 
des Turms auf. Nach Rücksprache mit der 
Gemeindevertretung sind wir zum Ent-
schluss gekommen ihn heuer noch neu 
einzubrettern. Es hat sich bereits ein 
kleines Arbeitsteam gebildet. Wir sind 
aber über jede Unterstützung seitens 
der Almer dankbar. 

Wolfgang Pretz

Am 22. Juli 2017

findet das nunmehr

16. MOFARENNEN
der

MOTORRADGEMEINSCHAFT 
JAGDGESCHWADER

auf der Motocross-Rennbahn Imbach statt. Teilnehmen 
können Mannschaften mit drei Fahrer und mit Mofas 

aller Bauarten in den Wertungen Original oder Umbau; 
einzige Bedingung ist keine Fußrasten und nicht mehr 

als 50ccm. Gefahren wird vier Stunden durchgehend bei 
allen Wetterbedingungen, Start ist um 14 Uhr.

Für das Wohl der Besucher mit reichlich Essen und 
Trinken sorgen die Mitglieder der Motorradgemeinschaft 

Jagdgeschwader bei freiem Eintritt.

Das Rennen bietet Spaß für Besucher und Fahrer. 

STRASSENSPERRE 
ORTSDURCHFAHRT EGELSEE

Die Ortsdurchfahrt in Egelsee wird in den Sommermonaten 
Juli und August im Bereich der Kirche Egelsee für den ge-
samten Verkehr gesperrt. Eine Umleitung über das Krems-
tal und Senftenberg wird eingerichtet. 
Bitte beachten Sie diese großräumige Umleitung!
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DIE NÖ CHALLENGE VOM 
SPORTLAND NIEDERÖSTERREICH

SO FUNKTIONIERT'S!
Das brauchen Sie:
1.	 Laden Sie sich die Runtastic App kos-

tenlos in ihrem App-Store herunter. 
Das ist mit jedem gängigen Smart-
phone möglich.

2.	 Besuchen Sie die Homepage www.
noechallenge.at und melden Sie sich 
dort beim Feld „Jetzt teilnehmen“ für 
die NÖ Challenge an! Dabei können 
Sie ihre Gemeinde Senftenberg, für 
die Sie mitstreiten möchten, angeben! 
Motto: Beweg DICH für DEINEN Ort!

3.	 Verbinden Sie Ihre Runtastic App mit 
der NÖ Challenge, so wie es Ihnen von 
der Seite www.noechallenge.at vorge-
schlagen wird. Dann kann's losgehen!

Nun können Sie bei jeder sportlichen Ak-
tivität – Laufen, Radfahren, Mountain-
biken, Rennradfahren, Nordic Walking, 
Wandern oder Gehen – die Runtastic App 
öffnen und Ihre aktiven Minuten mitzäh-
len lassen. Dafür öffnen Sie einfach in 
der Runtastic App „Aktivität“, wählen 
Ihre Sportart aus und drücken auf „Start“. 

Am Ende der Aktivität beenden Sie diese 
einfach und sie zählt zur NÖ Challenge 
für Senftenberg.

Die Aktion läuft noch bis zum Wach-
aumarathon am 17.September 2017! 
Es zählen alle aktiven Minuten und die 
aktivsten Teilnehmer sowie Gemeinden 
erwarten tolle Sachpreise!

Aktuelle Informationen finden Sie auf 
der Facebook Seite NÖ Challenge Senf-
tenberg. 

MÜHLENAKADEMIE IM WALDVIERTEL
Von April bis Juni 2017 wurde die Ausbil-
dung „Mühlenakademie“ zum ersten Mal 
im Waldviertel durchgeführt. An sechs 
Abenden rückten verschiedene Mühlen 
in den Mittelpunkt von interessierten 
RegionsbewohnerInnen: die stillgeleg-
te Erlinger Mühle in Plank, die Mantler 
Getreide-Mühle in Rosenburg, die Wie-
ser Mühle in Langenlois und die Eberl-
Energie-Mühle in Thaua bei Allentsteig. 
Die einzige noch funktionsfähige Wind-
mühle Niederösterreichs in Retz und die 
Gilli-Öl-Mühle in Eggenburg ließen über 
regionale Grenzen blicken. 
Interessierte Teilnehmende der Mühlen-
akademie besuchten die Mantler Mühle.

Am 25. April 2017 fand ein Infoabend 
der LEADER-Region Kamptal zum The-
ma Streuobst statt. Carmen und Her-
mann Resch aus Reichaueramt nahmen 
an dieser Veranstaltung teil und konn-
ten sich über die wirtschaftlichen Mög-
lichkeiten bei einer gemeinsamen Ver-
arbeitung- und Vermarktungsinitiative 
informieren.  
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al In Bild oben v.l.n.r.: Csaba Tarcsay, 
Robert Amsüss (Mantler Mühle), Ulrike 
Hohenwarter, Prof. DI. Dr. Richard Fritze 
(Referent Mühlenakademie), Peter 
Krumhaar, Dr. Alfred Mantler (GF Mantler 
Mühle), Gerald Geier, Dena Seidl, Emmerich 
Schraml, Michael Erlinger, Mag. Margit 
Müller, Rupert Klein, Monika Pölzer, Ing. 
Walter Kurz aus Senftenberg.



TELEFON 
02719/2440 

MOBIL 
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK 
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER 
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG 
UNTERM HALS 17

Bauen, 
Wohnen &

Handwerk

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Ambulatorium für elektrophysikalische  
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen:  
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0 
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44 
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr
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C A F É  &  G R E I S S L E R E I

Petra Dörr-Karl
Oberer Markt 2 • 3541 Senftenberg

Tel. 02719/2417 • E-Mail: petra-doerr@aon.at

Filiale Senftenberg, Oberer Markt 22a
DI – FR 07.00 – 13.00 Uhr • SA 07.00 – 12.00 Uhr

MO Ruhetag

Gasthaus – Fleischhauerei – Viehhandel
3912 Grafenschlag 36 • Tel. +43 2875 8236

3541 Senftenberg • Tel. +43 2719 2251

Gesundheit

Finanz

Essen &
Trinken

office@bauernhof-catering.at
www.bauernhof-catering.at

Baumanagement 
Maier GES.m.b.H. 

3500 Krems
Landersdorfer Strasse 69
Tel.: 0 27 32/835 51-0 
Fax: -30
office@bau-maier.at

BAUKOMPETENZ MIT 
HANDSCHLAGQUALITÄT

ihr BauMeister 
vor ort.

Baugarantie
mit Fixtermin 
und Fixpreis.

027232 / 835 510
www.bau-maier.at

10 JAHRE ALTERNATIVENERGIE



FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Herbert Schön 

Fliesenleger & 

Hafnermeister 

3503 Imbach 

Kremserstrasse 16

Tel. 0 27 32 / 71 0 78 

Fax 0 27 32 / 71 0 78-4 

Mobil 0664 / 143 50 19

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

IHR PARTNER FÜR 
DIE KOMPLETTE 

WOHNUNGSEINRICHTUNG

A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

Tel. 02719/20504    FAX: 02719/20 504
www.proidl-installationen.at   office@proidl-installationen.at

3541 Senftenberg   Unterm Hals 39a

 Reinhard Osimitz 
Installateur Meisterbetrieb 
3541 Senftenberg 

0664 /423 30 70 
www.heiztechnik-osimitz.at   r.osimitz@aon.at

Gas, Sanitär und Heiztechnik 

AO Immobilien
A n t o n  O b e r m a y r

Tel 0664 / 365 69 55
E-Mail: a.obermayr@ao-immo.at
3541 Senftenberg, Oberer Markt 1

n Trockenausbau n Fassaden 
n Hausbetreuungstätigkeiten 

n Entrümpelung n Möbelmontage

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

ZEINER

3541 Senftenberg� 0664 23 23 362

Seit zehn Jahren sind wir für Ihre Anliegen rund 
um die Installation von Bad, Sanitär-, Heiztech-
nik und alternative Energien da.

Unsere Kunden sind sowohl Privatleute, als 
auch Unternehmer. Es ist uns wichtig, stets die 
optimalen Lösungen für Ihre Anforderungen zu 
finden – unabhängig von der Projektgröße. Dies 
ist einer der vielen Gründe, warum sich unser 
Betrieb in den vergangenen 10 Jahren vom Ein-
Mann-Betrieb zu einem Team mit 8 Mitarbeitern 
entwickelt hat. 

Viele zufriedene Kunden sind hinzugekommen, 
genauso wie neue Mitarbeiter - welche teilwei-
se auch die Lehre in unserem Betrieb absolviert 
haben - und moderne Technik.
Eines aber ist in all den Jahren gleichgeblieben. 
Unsere Liebe zu gelebter Kundennähe und per-
fekten Lösungen im gesamten Hausbereich.

10 JAHRE ALTERNATIVENERGIE
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VOLKSSCHULE
MIT FLEISS, FREUDE UND GEDULD GELINGT „VIELES“

SCHULJAHR

Das Schuljahr 2016/17 neigt sich lang-
sam dem Ende zu und in Dankbarkeit 
blicken wir auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück. Alle 12 Kinder der 4. Schulstu-
fe beenden das Schuljahr erfolgreich 
und werden unsere Schule verlassen. 
Wir wünschen diesen Schülern alles 
Gute.
Ab 4. September 2017 werden 14 „Ta-
ferlklassler“ unsere Schule besuchen. 
In vier „Kennenlerntagen“ sind sie in 
kleinsten Schritten mit dem Schulall-
tag vertraut geworden. Am „Schulta-
schentag“ erhielten sie bereits alle In-
fos (Unterrichtsmaterialien, Einladung 
zum Elternabend und Wichtiges in der 
1. Schulwoche) für das neue Schuljahr, 
es soll ihnen so ein ruhiger und ange-
nehmer Schulstart ermöglicht werden.
An dieser Stelle bedankt sich das Lehrer-
team für die gute und freundliche Zu-
sammenarbeit mit dem Team der Kinder-
gartenpädagoginnen unter der Leitung 
von Heidemarie Wandl. 

HIGHLIGHTS

Abwechslung in den Schulalltag brach-
ten viele unterschiedliche Highlights. 
Dazu gehörten die Autorenlesung des 
jungen Autors Hannes Hörndler. Er 

konnte in beeindruckender Weise alle 
57 Schüler der Volksschule begeistern 
und einige Schüler mehr zum Lesen mo-
tivieren.
Ein großer Dank ergeht diesbezüglich 
an den Elternverein der VS Senftenberg 
unter der Leitung von Frau Sylvia Kell-
ner mit ihrem Team für die finanzielle 
Unterstützung bei dieser Veranstaltung. 
Danke!
Die Radfahrprüfung konnten alle Schü-
ler der 4. Schulstufe erfolgreich ab-
solvieren, mit Freude nahmen sie die 
Radführerscheine von AI Alfred Doppler 
entgegen. Frau Sylvia Kellner über-
reichte den stolzen Besitzern ein vom 
EV gespendetes Fahrradschloss. Jähr-
lich besuchen Eltern die 2. Klasse und 
erzählten Interessantes über ihre Berufe.
Die „gesunde Jause“, Zahnerziehung 
mit Besuch bei Zahnärztin Dr. Bryk und 
wichtige Themen zur Ernährung mit den 
dazugehörigen Aktivitäten begleiteten 
den Schulalltag.

MATTENHANDBALL- 
TURNIER

In einem gesunden Körper steckt ein ge-
sunder Geist! Nach diesem Motto nah-
men unsere Schüler beim schon tradi-
tionellen Mattenhandballturnier in der 
Sporthalle Krems teil, wo die Volksschu-

le Senftenberg großartige Plätze beleg-
te. Beeindruckend konnten die Schüler 
der 4. Schulstufe den 3. Platz und die 
Kinder der 1./2. Schulstufe den 4. Platz 
„erkämpfen“.
Diese tollen sportlichen Leistungen un-
serer Volksschule kamen aber nicht von 
ungefähr. Herr Harald Brückl, Herr Tho-
mas Heinz und Herr Roman Grötz, drei 
fachkundige Handballtrainer und Väter 
organisierten zahlreiche Trainingsein-
heiten und betreuten die Mannschaften 
auch während des Wettkampfes.
Herzlichen Dank im Namen der Schüler 
und Lehrer! Eine ausgewählte Schul-
mannschaft wurde auch zum Sumsi-
Erima-Cup nach Gföhl geschickt.
Sie wurde vom Jugendtrainer Koppen-
steiner betreut, er trainierte die Mann-
schaft in zwei Unterrichtseinheiten. 
Vielen Dank!

 
FEUERWEHRBESUCH

Das Projekt „Sicherheitsmaßnahmen im 
Alltag“ wurde von Herrn Feuerwehrkom-
mandant OBI Alfred Winkler und Herrn 
Feuerwehrtechniker Ing. Thomas Kerzan 
in acht Unterrichtseinheiten geleitet. 
Beim Besuch im Feuerwehrhaus inspi-
zierten die Schüler der 3./4. Klassen das 
Feuerwehrauto, probierten einige Gerä-
te selber aus und lernten das Besproche-
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ne näher kennen. 

AUSFLÜGE

„Wer auf Reisen geht, der kann etwas 
erzählen“ – unter diesem Motto lernten 
die Schüler der 4. Schulstufe ihre nähere 
Umgebung und Heimat besser kennen. In 
drei aufeinanderfolgenden Tagen fuhren 
sie mit einem Kleinbus in das Waldvier-
tel, in die Wachau und zur Garten Tulln. 
Hier einige weitere Reiseziele: Römer-
museum, Melk, Stausee Ottenstein, die 
Kraftwerke Ottenstein und Theiß, Stift 
Göttweig. Zu den Highlights gehörten 
ein Kräuterworkshop in Tulln und ein 
zweistündiger Workshop bei der Bio-
bäuerin Unger in Langschlag. Das Fein-
schmeckertraining, Butterschütteln, 
Gummistiefelwerfen und das Melken 
machte großen Spaß. Es stellte sich auch 

die Frage: Schnitzel, wo kommst du her? 
Den Abschluss des Schuljahres 2016/17 
bildete die vom Elternverein Senften-
berg organisierte und finanzierte Aus-
flugsfahrt nach Schrems in das Kunst-
museum „Waldviertel“. Hier konnten die 
Kinder ihre Talente unter Beweis stellen, 
indem sie zu den drei Themen: Wasser, 
Land und Luft tollste Werke töpferten. 

Ein wirklich kreativer Tag!

Das Lehrerteam wünscht allen Eltern, 
Schülern einen schönen Sommer, 
erholsame und gesunde Ferien- und 
Urlaubstage.

VD Brigitte Königsberger

POLIZEI SUCHT SICHERHEITSPARTNER
Das Projekt „GEMEINSAM.SICHER“ soll 
die bestehende gute Zusammenarbeit 
mit der Polizei weiterhin stärken.
Mit der Initiative GEMEINSAM.SICHER 
will die Polizei die Bevölkerung gezielt 
in die Polizeiarbeit einbinden um so das 
Sicherheitsgefühl zu erhöhen.
Das Projekt läuft über vier Ebenen: Ne-
ben dem Sicherheitskoordinator auf Be-
zirksebene gibt es in jeder Polizeiinspek-
tion Sicherheitsbeauftragte sowie in den 
Gemeinden Sicherheitsgemeinderäte. 
Wichtig ist, dass Polizei und Bürger als 
gleichberechtigte Partner zusammenar-
beiten
Für die vierte Ebene werden daher ab 
sofort Sicherheitspartner gesucht. In 
diesem Zusammenhang wird aber auch 
darauf hingewiesen, dass „Bürgerwehren 
oder Vernaderer“ keinesfalls erwünscht 
sind. Die Auswahl der Sicherheitspartner 
erfolgt sehr sensibel und gegebenenfalls 
werden bestehende Partnerschaften 
auch wieder gelöst.
Nach Pilotprojekten in einigen Bezirken 
Österreichs startet GEMEINSAM.SICHER 
im Jahr 2017 im gesamten Bundesgebiet.
Im Rahmen dieser Initiative lädt die Poli-
zei Bürgerinnen und Bürger ein, sich ak-
tiv an Sicherheitsmaßnahmen in ihrem 
Lebensumfeld zu beteiligen, Polizei und 
Bürger sollen an einen Tisch.
„Sicherheitspartner“, die sich freiwillig 
für diese ehrenamtliche Tätigkeit mel-

den, erhalten von der Polizei verstärkt 
Informationen, die an die Bevölkerung 
weitergegeben werden können.
Als Kontakt- und Ansprechpersonen bei 
den Polizeiinspektionen fungieren „Si-
cherheitsbeauftragte“.
Die Maßnahmen werden von BezInsp 
Herbert Goldnagl beim Bezirkspolizei-
kommando Krems koordiniert.
In regelmäßigen Abständen und bei Be-
darf werden die Sicherheitspartner über 
aktuelle regionale Sicherheitslagen und 
mögliche Präventionsmaßnahmen bei 
aufgetretenen Kriminalitätsereignissen 
informiert. 
Dieses Wissen kann im eigenen Umfeld, 
aber auch an bestimmte Zielgruppen 
weitergegeben werden.
Personen, die als „Sicherheitspartner“ ei-
nen Beitrag zur Sicherheit in der Gemein-
de leisten wollen, können sich jederzeit 
bei der Gemeinde, beim Bezirkspolizei-
kommando (auch per E-Mail unter bpk-
n-krems-land@polizei.gv.at) oder beim 
Sicherheitsbeauftragten (ebenfalls auch 
per E-Mail unter (pi-n-gfoehl@polizei.
gv.at) melden.
Sicherheitsbeauftragter bei der zustän-
digen Polizeiinspektion ist: AbtInsp Al-
fred DOPPLER

HINWEIS: Näheres zum Projekt „Gemein-
sam.Sicher“, sowie sonstige nützliche 
Informationen können auch über die 

BM.I Sicher-
heitsapp für 
Smartpho-
nes, abruf-
bar über 
G o o g l e 
Play Store 
bezogen 
und nachgelesen werden.
Neben brandaktuellen Nachrichten, 
Präventionstipps und Fahndungsaus-
schreibungen bietet diese App viele 
hilfreiche Informationen aus vielen Po-
lizeibereichen. So können aktuelle Poli-
zeimeldungen, allgemeine Informatio-
nen, Fahndungen und Präventionstipps 
rasch und kostenlos abgerufen werden. 
Als besonders praktisches Service ste-
hen auch noch ein Polizeifinder und die 
aktuellsten Verkehrsnachrichten zur Ver-
fügung. Ebenso sind alle Meldestellen 
des Innenministeriums rasch und un-
kompliziert erreichbar.

WICHTIG!!! Die Polizei ersucht, verdäch-
tige Wahrnehmungen oder Vorfälle mög-
lichst zeitnah bei der nächsten Polizeiin-
spektion oder per Notruf 133  (dieser ist 
kostenlos) zu melden. Für die Meldung 
wären nach Möglichkeit Kennzeichen 
verdächtiger Fahrzeuge oder sonstige 
Auffälligkeiten vom Vorteil.
Lieber einmal öfter den Notruf rufen als 
einmal zu wenig.
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KINDERGARTEN     
AKTIVITÄTEN

Passend zu unserem Jahresthema „Eine 
Reise um die Welt“ veranstalteten wir 
ein musikalisches Mitmachtheater mit 
Bertram Mayer. Mit Musikinstrumenten 
und Verkleidungen spielten die Kinder 
aktiv mit, was bei den jüngeren und auch 
bei älteren Kindern gut ankam.

Beim Sommerabschlussfest im Juni 2017 
gestalteten wir dazu ein Festprogramm 
für die ganze Familie. Eine Mitmachshow 
„Das sprechende Schlagzeug“, mit viel 
Musik und Bewegung rundete das Fest 
ab.

Die ersten Erdbeeren wurden zu einem 
Erdbeerjoghurt „verkocht“. 

Wir hatten heuer Theaterkultur in meh-
reren Varianten. Im Herbst starteten wir 

mit einem Figurentheater (Eva Hesse) 
„Ronny kleines Ponny“ und im Juni gab 
es noch ein Puppentheater von Tabular-
asa „Ente gut, alles gut“.

Wir holen diese Künstler zu uns in den 
Kindergarten und finanzieren alles vom 
Spendensparbuch! 

Die Schulanfänger 2017 betätigten sich 
wieder künstlerisch! Töpfern bei Andrea 
Fuchs, „Im Laden am Fluss“. 

FERIENBETREUUNG

Die Ferienbetreuung 2017 findet drei 
Wochen im Juli und drei Wochen im 
August statt. Die Öffnungszeiten sind 
jeweils von 7 bis 15 Uhr. 20 Kinder in-
klusive 2 ½ Jähriger sind für eine Gruppe 
angemeldet!

Viele gute Wünsche für einen 
erholsamen Sommer an alle 
Leser vom Kindergartenteam 
Senftenberg

Heidemarie Wandl

☺ Auch in diesem Sommer bieten wir wieder eine 
Ferienbetreuung in der VS Senftenberg an! ☺ 

 

Anmeldung bei Sarah: mimisikku@gmx.at Tel. 0664 / 52 18 618 
 

Wer? Sarah Pauser, Lehrerin und Katharina Würz, Lehrerin 

Zeit: Woche 1 – Juli  Mo, 24.07. bis Fr, 28.07. 

Woche 2 – August  Mo, 07.08. bis Fr, 11.08. 

Dauer: ab 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr              Kosten:  95,- Euro 

inklusive: warmes Mittagessen, gesunde Snacks, Bastelbeitrag, Ausflüge 

MUTTER-
KIND- 

TREFFEN
Einmal im Monat findet in Senf-
tenberg ein Treffen für Mütter und 
Kinder/Babys (bis zum Kindergar-
tenalter) aus der Umgebung statt. 
Die Treffen sind kostenlos und un-
verbindlich. Sie sind zum gegen-
seitigen Kennenlernen, Austausch 
und gemütlichen Beisammensein 
gedacht. Jeder ist herzlich willkom-
men! Für weitere Informationen und 
Termine steht Veronika Hagmann 
(0650 583 44 33) zur Verfügung.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG:
MAIBAUMAUFSTELLEN UND 

MAIBAUMFEST

Bereits am 29. April wurde der Mai-
baum in alter Tradition von Hand durch 
die Männer der Feuerwehr und einigen 
Helfern aufgestellt. Mit einer rekordver-
dächtigen Höhe von über 30 Metern war 
das harte Arbeit, musikalisch begleitet 
von der Trachtenkapelle Senftenberg. 
Anschließend gab es für alle Mitwirken-
den und Besucher viel Spaß bei der ers-
ten Festveranstaltung des Jahres. 
Wir danken allen HelferInnen und Kame-
raden, die zum Gelingen des Maibaum-
festes beigetragen haben. Besonders 
bedanken wir uns bei unserem Schlapf´n 
Wirt Josef Braun und bei der Familie 
Braun für die Zeltverleihung. Für den 
großartigen Besuch der Bevölkerung und 
den Mehlspeis-Spenden möchten wir 
ebenfalls danken. Der Reinerlös wird für 
die Anschaffung neuer Einsatzhelme und 

den laufenden Betrieb verwendet. Bei 
der Maibaumverlosung wurde Franz Zei-
ninger als glücklicher Gewinner gezogen.  

INFORMATION IN DER 
VOLKSSCHULE

In bisher drei Doppelstunden wurden die 
Kinder der 3. und 4. Klasse anschaulich 
und praxisbezogen über die Gefahren 
und den Nutzen des Feuers unterrichtet. 
Kommandant Alfred Winkler und Feuer-
wehrtechniker Ing. Thomas Kerzan haben 
die Aufgaben und die Alarmierung der 
Feuerwehr, Gefahren und Hinweise so-
wie Rettungszeichen vorgestellt und den 
Fluchtweg aus der Schule aufgezeigt. 
Höhepunkt war dann ein Besuch bei 
der Feuerwehr, bei dem die Kinder dann 
selbst Löschen durften. Zum Abschluss 
gab es dann als Belohnung für die Mitar-
beit eine Jause im Feuerwehrhaus.

AUSBILDUNG

Seit drei Monaten laufen die intensiven 
Übungsarbeiten für die Ausbildungsprü-
fung „Technischer Einsatz“, bei der eine 
Gruppe die Prüfung absolvieren wird. 
Wir wünschen schon jetzt viel Erfolg!

MITGLIEDSBEITRAG

Herzlichen Dank unseren „Unterstützen-
den Mitglieder“ für Ihre Mitgliedsbeiträ-
ge. Möchten auch Sie mit € 15,- pro Jahr 
einen wertvollen Beitrag zur Aufrechter-
haltung des Feuerwehrbetriebes leisten, 
dann werden Sie Unterstützendes Mit-
glied der Feuerwehr Senftenberg. 

INFORMATION ZUR 
SPENDENABSETZBARKEIT

Ab 1. Jänner 2017 getätigte Spenden 
können von Privatpersonen nicht mehr 
selbst geltend gemacht werden. Die Mel-
dung an das Finanzamt muss durch die 
spendenbegünstigte Organisation erfol-
gen. Damit Sie Ihre Spende für das Jahr 
2017 und darüber hinaus weiterhin ab-
setzen können, benötigt die Feuerwehr 
Ihr Geburtsdatum und den vollständigen 
Vor- und Nachnamen (Schreibweise laut 
Meldezettel). Dann übernehmen wir ger-
ne für Sie die Meldung an das Finanzamt. 
Bitte lassen Sie uns daher schriftlich per 
Mail oder Brief Ihre Daten zukommen. 
Selbstverständlich wird die Information 
vertraulich behandelt.

Das Kommando.
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HAUSSAMMLUNG, 5. MÄRZ

Herzlichen Dank an die Bevölkerung für 
die im Rahmen der Haussammlung ein-
genommen Spenden! Der Erlös wird für 
den Ankauf eines neuen HLF2 angespart!

FLUSSBETTREINIGUNG 
 AM 11. APRIL

Eine kleine Gruppe an Freiwilligen der FF 
Imbach hat an der jährlich veranstalteten 
Flussbettreinigung der Marktgemeinde 
Senftenberg mitgeholfen, aus Senften-
berg Richtung Imbach die Flussufer und 
Wege zu säubern. Im Klostergartenareal 
gab es den kulinarischen Abschluss und 
Dankesreden des Bürgermeisters Josef 
Ott und der geschäftsführenden Gemein-
deräte Johannes Kubelka und Ernst Kurz.

AUSBILDUNG

Den Atemschutzgeräteträgerlehrgang 
konnten Laura Rameder, Raphael Et-
tenauer, Manuel Eder, Ing. Bernd Angl-
mayer und Pascal Repetschnig abschlie-
ßen. Die vom Abschnitt Krems-Land 
organisierte Einsatzmaschinistenaus-
bildung absolvierten Nicole Judmann, 
Manuel Eder und Ing. Bernd Anglmayer.

FEUERWEHRJUGEND

In Anwesenheit von Abschnittssachbe-
arbeiter Jugend, Florian Stierschneider 
absolvierten Daniel Reiter und David 
Reiter das Erprobungsspiel mit Bravour.

MAIBAUMAUFSTELLEN 

Auf Grund des kühlen und verregneten 
Wetters musste das traditionellen „Mai-
baum aufstellen“ von ursprünglich ge-
plantem 28. April auf Sonntag verscho-
ben werden. Bei warmen Temperaturen 
konnten zahlreiche Besucher begrüßt 
werden, die die Feuerwehrmitglieder 
und Kameraden des MSC Imbach beim 
Maibaum-Aufstellen mit kräftigem Ap-
plaus unterstützten und so konnte auch 
heuer wieder der Maibaum problemlos 
aufgestellt werden. Auf diesem Wege 
nochmals ein „Herzliches Dankeschön“ 
an das Forstgut Gutmann, dem diesjäh-
rigen „Maibaum-Sponsor“. Bei dem von 
der Feuerwehrjugend organisierten Los-
verkauf wurde Familie Mai als Maibaum-
gewinner gezogen. Danke an die Familie 
MAI für die Spende im Zuge des „Mai-
baum Umlegens“. Die Feuerwehr Imbach 
möchte ein herzliches Dankeschön an 
die Bevölkerung, den Sponsoren, der Ge-

meindevertretung für Ihren Besuch aus-
sprechen sowie für jede helfende Hand.  

FLORIANI AM 13. MAI

Vor der gemeinsamen Florianimesse mit 
den KameradInnen der FF Senftenberg 
wurden vom Kommandanten OBI Man-
fred Zeininger folgende Beförderungen 
ausgesprochen: Beförderung zum Feuer-
wehrmann: Ing. Bernd Anglmayer; Ober-
feuerwehrmann: Nicole Judmann, Verena 
Jiraut, Martin Höllerschmied; Löschmeis-
ter: Josef Rath; Oberlöschmeister: And-
reas Fries; Oberbrandmeister: Michael 
Unerfusser. Bei der von Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl zelebrierten Florianimesse wur-
den die neu angekauften Feuerwehrhel-
me der Feuerwehren Imbach und Senf-
tenberg feierlich gesegnet. Ein Dank an 
die Feuerwehr Senftenberg für die an-
schließende kulinarische Verpflegung!

VORANKÜNDIGUNG

Landesfeuerwehrleistungsbewerb in St. 
Pölten: 30. Juni bis 2. Juli,
Imbacher Feuerwehrfest: 5. bis 6. August.

Das Kommando der FF Imbach

Florianimesse in Senftenberg – Segnung der 
Feuerwehrhelme

Erfolgreiche Feuerwehrjugend (Kdt.Stv. Thomas Ettenauer, OBI Florian Stierschneider, 
Daniel Reiter, David Reiter, Kdt. Manfred Zeininger

Imbacher Feuerwehrfußballer beim Juxturnier 
in Senftenberg 

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH 

FFI beim tatkräftigen Maibaum aufstellen Familie Mai als glückliche Maibaumgewinner
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HEURIGENTERMINE
SENFTENBERG 
21.06. – 02.07. 	 Karl Proidl, Oberer Markt 19
13.07. – 24.07. 	 Josef Eichelmann, Neuer Markt 3 
23.08. – 03.09. 	 Karl Proidl, Oberer Markt 19 
14.09. – 24.09. 	 Anton Obermayr, Dorntal 11

PRIEL 
07.07. – 06.08.	 Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
09.08. – 20.08. 	 Stefan Hagmann, Priel – Kellergasse 
18.08. – 10.09. 	 Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
22.09. – 15.10. 	 Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74

REICHAUERAMT 
11.08. – 20.08. 	 Karl u. Angela Emberger, Reichaueramt 10

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR PRIEL 

Bei der Feuerlöscherüberprüfung am 15. April wurden 48 Feu-
erlöscher auf ihre Funktion geprüft. Am 30. April wurde tradi-
tionell der Maibaum durch die Prieler Feuerwehr am Dorfplatz 
aufgestellt. Im Anschluss gab es im Feuerwehrhaus Speis und 
Trank für die Gäste.
Danke an das Gasthaus Reithner aus Droß für die gespendete 
Gulaschsuppe!
Die Florianimesse der Feuerwehren Droß und Priel wurde am 
Sonntag, 7. Mai in der Fatimakirche Droß miteinander gefeiert.

VORANKÜNDIGUNG

FEUERWEHRFEST von 21. bis 23. Juli 2017 am Dorfplatz Priel
Weinstand – Bierstand – Kaffeebar

Das Kommando der FF Priel

VERSCHÖNERUNGSVEREIN SENFTENBERG 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Verschönerungsvereines 
Senftenberg am 24. März 2017 im Gast-
hof Hintenberger durfte Obmann Martin 
Hintenberger ca. 30 Interessierte begrü-
ßen, ganz besonders unsere drei vereins-
treuen Damen aus der Altau, Frau Rosina 
Aschauer, Frau Theresia Schredl und Frau 
Maria Steininger, weiters Frau GR Heide 
Haslinger und die geschäftsführenden 
Gemeinderäte Ernst Kurz und Thomas 
Wolf, den Obmann des Ruinenvereines 
Walter Dolezal sowie VVS-Ehrenobmann 
RegR Ing. Bernhard Schweiger.

PFLEGE DER PARKANLAGE

Nach einem Rückblick über die im Vor-
jahr durchgeführten Tätigkeiten mit den 

Schwerpunkten der Pflege der Parkan-
lage, dem Streichen des Vereinshauses 
und des Buswartehäuschens Dr. Nuhr 
sowie dem Verkleiden von über 80 Müll-
behältern im Ortsgebiet mit einer neuen 
Holzlattung stellt Obmann Martin Hin-
tenberger das Arbeitsprogramm 2017 
vor, in dessen Mittelpunkt ein größeres 
Projekt - die Umgestaltung des Rondeaus 
in der Parkanlage – steht. 

Dieses Vorhaben wurde am 14. April 
mit dem Entfernen der zu groß gewor-
denen Sträucher und Pflanzen unter 
Einsatz eines Baggers gestartet. Am 
Tag darauf standen Betonieren, das Er-
setzen beschädigter Randsteine sowie 
das Instandsetzen des Pflasters auf dem 
Programm. Am 20. April wurde neues 
Erdmaterial in das Rondeau, welches 
einen Durchmesser von etwa 12 Metern 
aufweist, eingebracht und am 22. April 

fanden die Abschlussarbeiten mit dem 
kompletten Aussetzen einer neuen Be-
pflanzung statt. In diesem Zusammen-
hang gilt ein besonderer Dank Herrn 
Christian Kittenberger für die Planung, 
Herrn GGR Johannes Kubelka für die 
Beschaffung der Pflanzen sowie Herrn 
Christian Pruckner für die Baggerarbei-
ten.

Zwei weitere Einsätze erfolgten am 16. 
Mai mit dem Mähen des Aigeln-Weges 
und am 18. Mai mit Parkarbeiten wie 
dem Einbringen von Gartenfaser in die 
Blumenbeete.

Obmann Martin Hintenberger und Kas-
sier Herfried Eder möchten sich auf 
diesem Wege bei Ihnen sehr herzlich 
für die einbezahlten Mitgliedsbeiträge 
bzw. Spenden bedanken, die eine große 
Unterstützung für die finanziell etwas 
aufwendigere Neugestaltung des Ron-
deaus darstellen. Ein ausdrückliches 
Dankeschön für Ihre geschätzte Mithilfe. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Sommerbeginn und eine erholsame 
Urlaubszeit.

Der Vorstand



20 AUS DER GEMEINDE

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG 
TAG DER BLASMUSIK

Die Trachtenkapelle möchte sich für 
die zahlreichen Spenden anlässlich des 

Tages der Blasmusik recht herzlich be-
danken. Einige Bewohner haben wir zu 
früher Stunde besucht, andere vielleicht 
bei der Mittagsruhe erreicht, trotzdem 

wurden wir überall recht herzlich emp-
fangen. Es konnte wieder ein schöner Be-
trag zum Erhalt unserer Instrumente und 
der Tracht bzw. zum Ankauf von Noten 
gesammelt werden. Unser Dank gilt im 
Besonderen  Sepp Braun, dem unermüd-
lichen Chauffeur der „Fahrenden Bühne“ 
der Firma Braun.
Die Musiker konnten sich daher auf das 
Musizieren konzentrieren und mussten 
nicht den ganzen Tag marschieren. Stun-
denlanges Spielen ist anstrengend und 
ungewohnt, so manche Labstelle hat uns 
darüber hinweggeholfen.
Den großzügigen Getränkespendern sei 
hier herzlich gedankt.

GEBURTSTAGE

Die Musiker Josef Graf und Karl Schnait 
feierten im März den 60. Geburtstag. 
Der Bürgermeister der Marktgemeinde 
Senftenberg sprach dem Senftenberger 
Jubilar Karl Schnait für seine langjährige 
Tätigkeit als Pyrotechniker der örtlichen 

TERMINE

Sonntag, 23. Juli 
Frühschoppen FF-Fest Priel

Sonntag, 06. August 
Frühschoppen FF-Fest Imbach

Sonntag, 20. August 
Parkfest Senftenberg

Sonntag, 10. September 
Frühschoppen 

Hofbräu Steinertor Krems

Sonntag, 17. September 
Erntedank Senftenberg

Sonntag, 24. September 
Erntedank Rehberg

Sonnwendfeiern und seiner jahrzehnte-
langen Mitgliedschaft in der Trachtenka-
pelle Senftenberg Dank und Anerken-
nung aus. 

RED DEVILS LINEDANCERS
Im Jänner 2017 starteten wir wieder mit 
einem Anfängerkurs und einige neue 
Tänzerinnen verstärken nun unsere Grup-
pe. Mittlerweile haben sie schon einige 
Tänze gelernt und sind auch weiterhin 
fleißig am Üben. Wir absolvierten heu-

er auch bereits einige Auftritte wie z.B. 
beim Sportlerball in Droß, beim Country-
fest in der Hofstelle Droß bei Alois Sisa, 
100 Jahres-Fest des Kleingärtnerverein 
Gneixendorf und beim Oldtimertreffen 
des Old Vehicle Clubs in Rehberg. 

PARKFEST IN SENFTENBERG 
18. BIS 20. AUGUST 2017

Besuchen Sie uns am Parkfest und genie-
ßen Sie unsere selbstgemachten Mehl-
speisen, Kaffee und diverse Getränke 
beim stimmungsvollen Ambiente, das 
zum Verweilen einlädt. Versäumen Sie 
auch nicht unseren Auftritt am 18. August 
ab ca. 20 Uhr. Wir haben wieder einige 

neue Tänze einstudiert und auch unse-
re Anfängergruppe übt fleißig und wird 
auch einige Tänze zum Besten geben.  

VORSCHAU COUNTRY NIGHT 

Am 21. Oktober 2017 findet wieder nach 
längerer Pause eine Country Night statt. 
Dieses Mal in der Veranstaltungshalle 
der Volksschule Senftenberg. Vielleicht 
möchten Sie auch einige Tänzchen zu 
Countrymusik wagen, genügend Tanzflä-
che – auch für Paartänzer – ist jedenfalls 
vorhanden. Näheres folgt!
Wir freuen uns über Ihr Kommen! 

Der Vorstand
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MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG 
VIELE AKTIVITÄTEN

Der dreitägige Vereinsausflug vom 19. bis 
21. Mai – unter dem Motto: „Willi zeigt uns 
sein Mühlviertel“ - brachte den Männer-
chor und seine Freunde zuerst ins Kelten-
dorf nach Mitterndorf. Von dort ging es 
weiter in die Kirche nach Königswiesen, 
wo das Schlingrippengewölbe bestaunt 
wurde. Vor dem Quartierbezug in Frei-
stadt wurde noch der weltberühmte 
Flügelaltar in Kefermarkt besucht. Am 
Samstag startete der Tag mit einer Stadt-

führung in Freistadt, danach besuchte 
man die Kastner Lebzelterei. In der „me-
chanische Klangfabrik“ in Haslach konnte 
man die Klang- Welt von „gestern“ hören, 
die Welt von „morgen“ wurde dann be-
eindruckend in der „ars electronica“ am 
Sonntag vorgeführt. Eine Bummelzug-
Stadtführung durch Linz rundete den in-
teressanten Ausflug ab.  
Am „Christi-Himmelfahrtstag“, dem 
25. Mai 2017, trug der Männerchor bei 
der 100 Jahr-Feier des Kleingartenvereins 
Krems in Gneixendorf zum tollen Gelin-

gen bei, indem der offizielle Festakt mit 
dazu passenden Liedern umrahmt wurde.
Nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe, 
am 18. Juni 2017 veranstaltete der Män-
nerchor bereits zum sechsten Mal das 
„Singen auf der Burg“. Gastchöre waren 
dieses Mal die „Chorgemeinschaft Hohen-
berg“, die „Sängerrunde St. Aegyd“ und 
der „Chor Euphorico“ aus Paudorf. 
Die jährliche Gedenk-Messe für alle ver-
storbenen Sangesbrüder wird heuer am 
Sonntag, 2. Juli 2017 um 9.30 Uhr in der 
Pfarrkirche in Senftenberg gefeiert.
Nach einer kurzen Sommerpause startet 
der Männerchor mit der Gestaltung der 
Feldmesse beim Parkfest in Senften-
berg am Sonntag, 20. August 2017 in die 
Herbstsaison.
Fotos vom Ausflug und weitere Informa-
tion und Hörproben finden sie auf unsere 
Homepage www.mgv-senftenberg.at. 

Der Männerchor wünscht allen Gönnern 
und Freunden einen „schönen Sommer“!

Michael Rea, Obmann 

MICHAEL GRÖTZ – ERFOLGREICHER HANDBALLER
Michael Grötz aus Imbach gewann mit 
der Spielgemeinschaft Krems/Langenlois 
die U13 Handball-Staatsmeisterschaft. 
Am 29. Mai 2017, wurden im Rahmen 
der Young Champions Ehrung in Ober-
waltersdorf die Medaillen von Sportlan-
desrätin Dr. Petra Bohuslav überreicht. 
Sehr viele Österreichische Meisterinnen 
und Meister 2016 im Nachwuchs folgten 
dieser Einladung. Die Delegation der SG 
Krems/Langenlois war mit Michael Grötz 
aus Imbach bei diesem sehr schönen und 
gut organisierten Festakt live dabei. 

Sportlandesrätin Bohuslav bedankte sich 
im Namen des SPORT.LANDES NÖ bei den 
Sportlern für die erbrachten Leistungen 
in den diversen Sportarten und wünsch-
te den Teilnehmern alles Gute und einen 

sportbegeisterten weiteren Lebensweg 
um weiterhin so tolle Sporterfolge für 
Niederösterreich zu feiern. 

Roman Grötz

Ro
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tz

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg , Tel.: 050 828-3100, Fax: DW-3190
E-Mail: herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter
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VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE 
SANIERUNGSMASSNAHMEN

Viele Sanierungsmaßnahmen sind in den 
letzten Monaten umgesetzt worden.
So wurde die gesamte elektrische An-
lage überprüft und saniert. Viele Teile 
wurden erneuert und betriebssicher 
gemacht. Sicherheit ist für uns und 
unsere Besucher oberstes Gebot. So 
wurden ein Notstromaggregat, fünf 
Notscheinwerfer und eine Rettungs-
leine angeschafft. Fleißige Ruinenver-
einsmitglieder haben bei der Brücke 
beiderseits Verblendungen eingebaut, 
damit der Übergang auch für Kinder si-
cherer ist. Eine Sicherheitsbeleuchtung 
entlang der Brücke wird in Zukunft bei 
Dämmerung das Betreten angenehmer 
machen. Die Blumenbeete wurden mit 
Begrenzungssteinen eingefasst und neu 
bepflanzt. Blühende Rosen werden zu-
künftig die Burgruine verschönern. Alle 
Steher für die Beleuchtung wurden er-
neuert, frisch gestrichen und montiert. 
Eine neue Lichterkette bringt beste 
romantische Stimmung bei den vielen 
Abendveranstaltungen für unsere ge-
schätzten Gäste. 

NEUE HOMEPAGE

Großer Dank gebührt unserem Mario 
Eder für die Erstellung der Homepage 
und die Installation der neuen digitalen 
Anzeige auf der Burgruine. Hier sollen 
top aktuelle News, Infos über die Bur-
gruine, über Gastronomie und Winzer 
laufend gezeigt werden. Auch die frei-
en Termine für Feiern sollen ersichtlich 

sein. Schauen sie rein unter www.burgru-
inesenftenberg.at. Über weitere Fotos – 
auch aus früheren Jahren – würden wir 
uns sehr freuen.

BAUMASSNAHMEN 
IM HERBST

Bei der Generalversammlung wurde auch 
über das geplante Großprojekt „Turmauf-
stieg“ gesprochen. Leider sind derzeit 
noch nicht alle schriftlichen Genehmi-
gungen vorhanden, damit der Aufstieg 
in den Burgfried und der Durchgang zum 
Turm realisiert werden kann. Dort soll ei-
ne sichere Aussichtsplattform geschaf-
fen werden. Diesen Wunsch hören wir 
regelmäßig von Besuchern und wollen 
dies im Herbst realisieren.
Auch die Parkplatzsituation wollen wir 
mit Beschilderungen noch deutlich ver-
bessern. Das Ziel all dieser Maßnahmen 
ist, dass noch mehr Leben auf unserer 
Burgruine einkehrt.

VERANSTALTUNGEN

Ein Highlight im Frühling war sicherlich 
die Jahrgangspräsentation der Weine der 
Conventwinzer. Viele Besucher erfreu-
ten sich bei prächtigem Wetter an den 
ausgezeichneten Kostproben unserer 
Winzer. Auffällig waren die große An-
zahl von „fremden“ Weinfreunden und 
die geringe Beteiligung von heimischen 
Besuchern. Hier würden wir uns über 
größeres Interesse von Gästen aus dem 
Heimatort freuen. Über 40 Veranstaltun-
gen sind für heuer bereits gebucht. 

Wir würden uns freuen, Sie bei den 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! 
Genießen Sie den Sommer auf unserer 
Burgruine!

Walter Dolezal und 
der gesamte Vorstand

MOTOCROSS ÖM & AUNER MX CUP IN IMBACH
EIN PS-FEUERWERK AM PFENINGBERG!

Der MSC Imbach konnte am 26. März 
einen tollen Motocross-Renntag organi-
sieren. Die Motocross ÖM Heros sorgten 
für ein echtes PS-Feuerwerk am Pfe-
ningberg. Stark waren die Lokalmatado-
re: Manuel Obermair als Zweiter in der 
MX OPEN ÖM Tageswertung, Rene Hofer 
und Markus Rammel belegten in der MX 
2 ÖM Tageswertung die Ränge 5 und 6. 
Paul Rammel wurde mit 15 Punkten gu-

ter 13.ter. Der MSC Imbach kann auf ein 
sehr erfolgreiches Motocross Event am 
Pfeningberg zurückblicken. Traumhaftes 
Wetter, viele Starter und zahlreiche Fans 
kamen am 26. März zum MSC Imbach: 
„Der MSC Imbach hat eine hervorragen-
de Arbeit geleistet, ich gratuliere Günter 
Eichinger und seinem Team zur wirklich 
toll organisierten Veranstaltung“, so Bür-
germeister Josef Ott. Der Obmann des 

MSC Imbach gab den Dank an sein Team 
und an die Sponsoren und Partner weiter. 
Nach einem so erfolgreichen Motocross 
ÖM und Auner Cup Tag in Imbach freuen 
sich alle schon auf das NIGHT RACE – das 
heuer am 14. Oktober stattfinden wird.

Alle Infos über den 
MSC Imbach und das Rennen unter: 
www.msc-imbach.at. 
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NEWS VOM SPORTCLUB SENFTENBERG
Mit sehr großen Anstrengungen und auch 
sehr großem zeitlichen Aufwand werden 
beim SC Senftenberg die Weichen für die 
nahe Zukunft gestellt. 
Dies gilt im Besonderen für den sport-
lichen Bereich. Den Verantwortlichen 
des SC Senftenberg – und hier vor allem 
durch den unermüdlichen Einsatz von 
Christian Halmschlager – ist es gelun-
gen für die kommende Saison zahlrei-
che Spieler an Bord zu ziehen, sodass 
in der Saison 2017/2018 sowohl mit ei-
ner Kampf als auch Reservemannschaft 
wieder am Spielbetrieb der 2. Klasse 
Wachau teilgenommen werden kann. Der 
Trainingsbeginn für die neu formierten 
Mannschaften ist für Anfang Juli geplant. 

Die Meisterschaft startet mit dem Wo-
chenende am 12. und 13. August 2017.
Ebenso gibt es zahlreiche und intensive 
Gespräche mit Vereinen aus der Nach-
barschaft, um auch im Nachwuchsbe-
reich die entsprechenden Voraussetzun-
gen (Spielgemeinschaften) zu schaffen, 
damit alle Jugendliche ein sportlich inte-
ressantes und auf ihr Alter abgestimmtes 
Betätigungsfeld vorfinden.
Bis zum Start in die neue Spielsaison 
muss jedoch die dafür notwendige Inf-
rastruktur auf einen dafür entsprechen-
den Stand gebracht werden. Neben der 
bereits begonnenen Sanierung der neu-
en Sportanlage, wird in absehbarer Zeit, 
nach Durchführung der Sonnwendfeier, 

die Erneuerung und Adaptierung am 
alten Sportplatz in Angriff genommen. 
Hier sind enorme Anstrengungen und 
Arbeiten notwendig, um das Spielfeld 
wieder in einen brauchbaren Zustand 
zu bringen.
Am 7. Mai 2017 fand auf dem neuen 
Sportplatz das diesjährige Jux-Turnier 
statt, welches in allen Belangen ein toller 
Erfolg war. Dabei gab der SC Senftenberg 
ein kräftiges Lebenszeichen von sich. So-
wohl die Abwicklung als auch die Ver-
pflegung klappte vorzüglich und wurde 
von vielen Beteiligten und Besuchern ge-
lobt. Das Meisterschaftsspiel der Damen-
mannschaften im Rahmen der NÖ. Frau-
enlandesliga zwischen dem SV Furth und 
dem SV Langenlohr, welches mit einem 
2:1 Sieg der Further Damen endete, run-
dete vor mehr als 100 Zuschauern den 
erfolgreichen Tag ab. Der SC Senftenberg 
bedankt sich bei allen teilnehmenden 
Vereinen, bei den Sponsoren, Freunden 
und Gönnern für die Unterstützung und 
wünscht allen Lesern/innen angenehme 
und erholsame Sommermonate. 

Vorstand des SC Senftenberg

www.vor.at

Top-Jugendticket
nur € 60

Jugendtickets
Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre
Gültig für Öffis in Wien, NÖ und BGLD
von 1. Sept. 2017 – 15. Sept. 2018

Jetzt auch  für das  
Smartphone



VERANSTALTUNGSKALENDER
JULI BIS SEPTEMBER 2017

JULI   
Samstag, 8. Juli: 
Musikantenstammtisch 
beim Schlapf’n Wirt

Freitag, 21. Juli bis 
Sonntag, 23. Juli: 
Feuerwehrfest der FF Priel am 
Dorfplatz Priel

Samstag, 22. Juli: 
16. Mofarennen der MRG 
Jagdgeschwader auf der Motocross-
Rennbahn Imbach 

Donnerstag, 27. Juli: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

AUGUST
Samstag, 5. August bis 
Sonntag, 6. August: 
Feuerwehrfest der FF Imbach im 
Klostergarten Imbach

Freitag, 18. August bis 
Sonntag, 20. August: 
Senftenberger Parkfest

Donnerstag, 31. August: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt

SEPTEMBER
Sonntag, 3. September: 
Familiensonntag mit Heiliger Messe 
in der Pfarrkirche Senftenberg und 
anschließendem Familienmittagstisch 
im Gasthaus Braun

Samstag, 9. September: 
Musikantenstammtisch 
beim Schlapf’n Wirt 

Samstag, 16. September: 
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten- 
verbandes Rehberg-Imbach in der 
Bauernmarkthalle Imbach

Sonntag, 17. September: 
Erntedankfest und 
Heimkehrerdankmesse aus Anlass 
„100 Jahre Stollen Senftenberg“ 

Freitag, 22. September bis 
Sonntag, 24. September: 
Oktoberfest beim Schlapf’n Wirt  

Donnerstag, 28. September: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt
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